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Wechselndes Wetter: Regenbogen über dem Drautal. 



TERMINE FÜR STERNFREUNDE AUS DER REGION

Astronomischer Arbeitskreis an der VHS Göttingen (AAVG)
Regelmäßig freitags im Gebäude der HCA-Schule in der Theodor-
Heuss-Str. 21 ab 20:00 Uhr

Astrostammtisch der AVG
Jeweils 14-täglich ab 20:00 Uhr, am 06.08., 20.08., 03.09., 17.09.,
01.10., usw. auf www.AVGoe.de wird STETS DAS AKTUELLE
DATUM angezeigt! Das Lokal ist das "Myers" in der Langen-
Geismar-Str..

Redaktionsschluss für die Nachtschicht Nr. 1/2015 ist der 25.02.15
Das Erscheinen ist dann für Ende März geplant. Einen Beitrag dazu
von Chrsitine habe ich schon! Vielen Dank dafür!

Jeder  (wirklich: jeder!) Beitrag , der irgendwas mit Astronomie zu tun
hat, ist  willkommen ! Ziel: MElsen@avgoe.de oder Matthias Elsen,
Bramwaldstr. 6A, 37081 Göttingen

Aufruf 
Es wird immer noch ein Artikel benötigt über die neuen Einrichtungen

am Sonnenturm. Das könnten doch Mitglieder aus der AG-Sonne
machen! 

Vielen Dank - die Redaktion 

standen. Hier ein kurzer Ausblick
auf das kommende Frühjahr, es star-
tet gleich mit einem astronomischen
Highlight. Am 20. März dem Früh-
lingsbeginn, wird die Sonne vom
Mond völlig verdunkelt. Von Göt-
tingen aus betrachtet, wird die Son-
nenscheibe aber leider nur zu 80
Prozent vom Mond bedeckt werden.
Wer die Korona sehen möchte, müs-
ste zum Polarkreis aufbrechen. Ich
sage dies nur, weil ich denke, dass
der Hinweis mit der nächsten
Nachtschicht möglicherweise zu
spät käme. 

Am 21. März findet dann der Astro-
nomietag 2015 statt. Aber nun zu-
rück zum Jahr 2014. Ich möchte
mich an dieser Stelle für die AVG
bei unseren zahlreichen Gästen des
Hainberg-Observatoriums für ihren
Besuch und ihre Treue bedanken.
Auch allen Mitgliedern der AVG
möchte ich für die im abgelaufenen
Jahr geleisteten Arbeiten ganz herz-
lichen Dank sagen. Ohne euch wä-
ren die vielen Aktionen und die Er-
füllung der Aufgaben, die wir uns

nun klappt es doch und wir bringen
noch eine Ausgabe der Nachtschicht
zum Jahresende 2014 heraus. Der
Weihnachtsmarkt hat bereits seinen
Betrieb aufgenommen. Es duftet
nach Tanne und Glühwein. In den
kommenden Wochen finden die
letzten Führungen in diesem Jahr
statt und der erste Frost hat bereits
den Hainberg erreicht. Sus scrofa
bereitet sich, wie auch wir, auf den
Winter vor. Offensichtlich gab es
auf oder besser gesagt unter der
Wiese südlich des Astrographenge-
bäudes ein paar leckere Happen zu
holen. Die Aufräumarbeiten werden
wir aber erst im Frühjahr vorneh´-
men. Im großen Himmelskalender
wurden ebenfalls die Winterseiten
aufgeschlagen. Orion steht zu Weih-
nachten um 24 Uhr genau im Süden.
Der Winter beginnt! Doch schon
drei Monate später zum Frühlings-
anfang finden wir an der gleichen
Stelle den Löwen und wir haben
hoffentlich den Grimm der kalten
Jahreszeit ohne Schäden über-

15
 

Begrüßung
 

Liebe Sternfreundinnen und Sternfreunde,
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ANSPRECHPARTNER UND ADRESSEN

1. Vorsitzender 2. Vorsitzender
Astronomie-Einsteiger

Bernd Lechte Matthias Elsen
Schlesierring 8 Bramwaldstr. 6A
37085 Göttingen 37081 Göttingen
Tel. 0551/7707825 Tel. 0551/9899051
Mob. 0170-4049195
E-Mail:BLechte@kabelmail.de E-Mail: melsen@avgoe.de

NEU:Planetenbeobachtung Kassenwartin
Detlev Niechoy Britta Lohmann
Am Steinsgraben 3 Klothgasse 11
37085 Göttingen 37133 Friedland
Tel. 05571/33830 Tel. 05509/2288
E-Mail: AVGPlaneten@avgoe.de

Hainberg-Observatorium
Bismarckstr. 123
37085 Göttingen
0551/50088351
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auferlegt haben, einfach nicht mög-
lich gewesen. Ich wünsche allen
schöne und wo es geht, geruhsame
Weihnachten und einen guten Start

ins neue Jahr. 

Liebe Grüße, euer

Bernd



Öffentlichkeitstermine 2014/2015

Regelmäßige Führungen am Hainberg-Observatorium:
Diese öffentlichen Veranstaltungen finden jeweils an einem Donnerstag statt.

Bei schlechtem Wetter gibt es einen Vortrag zum Thema und eine Führung durch
die Sternwarte.
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Datum Uhrzeit Themen 

Do., 11. Dezember 2014  19:00 Die Wintermilchstraße 

Do., 29. Januar 2015 19:00 Der zunehmende Mond

Do., 19. Februar 2015 19:00 Das Wintersechseck

Do., 12. März 2015 20:00 Jupiter, der Wolkenplanet

Sa., 21. März 2015 10:00 ASTRONOMIETAG

Do., 09. April 2015 21:00 Galaxien am Frühlingshimmel  
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Beobachtungen
mit Beiträgen von Dtelv und Henning

Am 19.10 sandte mir Detlev dieses schöne
Sonnenbild mit einem spektakulären Fleck.
Per Micro-Guide-Okular hat Detlev den
Fleck vermessen und kam auf gut 120 bis
150 Bogensekunden. Das sind immerhin 2
- 2,5 Bogenminuten. Damit müsste der
Fleck auch mit bloßem Augen (und Filter!)

Aus: "The Battle of Britain", 1969, MGM

Am 05.10.2014 mailte Detlev mir einige
schöne Gewitterbilder,die er am 29.09.14
schießen konnte. „Es gab ein kleines Stell-
dichein vom Zeus. Musste wohl ein paar
Blitze loswerden“, schrieb Detlev in seiner
Mail. Wenn ich mir den Blitz so ansehe, hatte
Detlev recht (Bild1). 

Bild 1: Heißer Blitz, aufgenommen von Detlev am 29.09.14

Bild2: Großer Sonnenfleck, augenommen von Detlev
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Astronomische Ereignisse Dezember 2014 Februar 2015

Ereignis
Dezember

Datum Uhrzeit

Algol im Minimum
Algol im Minimum
Geminiden
Algol im Minimum

01/12/14
04/12/14

20:12
17:12

04.-17.12.14
16/12/14 04:12

Ursiden
Algol im Minimum
Coma-Bereniciden
Algol im Minimum

17.-26.12.14
19/12/14 21:12

Max.: 16.12.14
24/12/14 18:12

Januar
Quadrantiden
Algol im Minimum
Delta-Cancriden

01.-10.12.15
05/01/15

01.-24.01.15.
06:12

Algol im Minimum
Algol im Minimum
Algol im Minimum
Algol im Minimum

08/01/15
10/01/15

02:12
23:12

13/01/15
28/01/15

20:12
04:12

Gamma-Ursiden
Juno in Opposition
Februar
Algol im Minimum

Max.: 20.01.15
30/01/15

11/10/14 05:12
Algol im Minimum
Algol im Minimum
Algol im Minimum
Algol im Minimum

14/10/14
16/10/14

02:12
23:12

19/10/14
31/10/14

19:12
07:12

sichtbar gewesen sein.

Am 04.10.2014 schickte uns Henning diese
Aufnahme vom Erdschatten (Bild 3). Hen-
ning fotografierte auf der Insel Juist. Der

Erdschatten ist bei klarem Wetter immer zu
sehen. Dank abnehmender Achtsamkeit in
der Gesellschaft bekommen solche Phäno-
mene aber immer weniger Leute mit. Also:
Mal genau beobachten, was bei Sonnenauf-

Bild3: Erdschatten kurz nach Sonnenuntergang, fotografiert von Henning.

oder -untergang passiert.

In seiner Mail vom 26.10. schickte Henning
folgenden Text mit:

„Hier ein Sonnenfoto vom letzten Freitag
im Weißlicht mit AR 12192 (Bild4, ver-
gleiche auch Bild 2 von Detlev). Es soll
nach der NASA der größte Sonnenfleck seit
mehr als 20 Jahren sein und fast so groß
wie Jupiter. Aufgenommen am 24.10.2014
um 15:14 mit dem Traveler von zu Hause.

Die anderen beiden Fotos sind Aufnahmen
in H-alpha, mit einem Flare im Fleck (Bild
5 und 6). Aufgenommen mit dem Sonnen-
teleskop am Hainberg. Anwesend waren

Dietrich und Frank, wie auch eine Besu-
cherfamilie mit Kindern, denen wir auch zu
dieser Zeit diese Fleckengruppe mit unser-
m praktischen ETX auf der Terrasse im
Weißlicht zeigen konnten. Die erste Auf-
nahme entstand am 19.10.2014 um 13:04
und die Zweite um 13:19. In dieser Zeit hat
sich der Flare schon verändert!!

- Die große Fleckengruppe im Weißlicht ist
mit bloßem Auge und Sonnenschutzfilter zu
erkennen.
- Alle Aufnahmen betreffen die gleiche
Fleckengruppe.
- Es gab noch interessante Protuberanzen,
Filamente und Flares. Anbei noch ein Flare
vom gleichen Tag, wenn es druckbar ist und
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qualitativ ausreichend (Bild ist hier leider 
nicht mit dabei - Matthias). Hinweis der
Red.: Das unten stehende Bild mal unter-
suchen und abschätzen, wie groß der Fleck

nahe der Sonnenmitte wohl ist. Kleine
Hausaufgabe am Rande.

Matthias

Bild 4: Großer Sonnenfleck vom 24.09.2014, aufgenommen von Henning

Bild 5: Sonnen-
fleck am Rand 
der Sonne.

Aufnahmezeit
13:04Uhr am 
19.10.2014.

Vergleiche die
Änderung im
Fleck bis 13:19
Uhr auf dem 
nächsten Bild.

Wildschweine
bereiten sich 
auf den Win-
ter vor..

Leider durch-
wühlten sie 
dabei auch die 
Rasenfläche 
vor dem As-
trographen-
gebäude.

Die Bilder hat
mir Henning
am 29.11. zu-
gesandt.

Vielen Dank - Matthias

Laubbläser im Einsatz. Dank Jonis unermüdlichen Einsatzes sind unsere Wege nun laub-
und humusfrei.



Joni kam am
Sa., dem 29.
vorbei und 
brachte sein
großes Laub-
gebläse mit.

Nun ist die 
Blätterflut
erstmal ge-
bannt.
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Bild 6: Beachte den Flare, der sich  bis 13:19Uhr (Aufnahmedatum) im Fleck gebildet hat.

Erfahrungsbericht von der Emberger Alm
von Matthias

Samstag, 13.09.2014, 19:00Uhr,
Countdown -13h

Meine Vorbereitungen für die Fahrt zur
Alm konnte ich erfolgreich abschließen.
Alle Systeme auf Grün. Kritische Parame-
ter waren bislang nicht überschritten. Der
Countdown lief weiter. Das Auto konnte
ich bereits mit unkritischen Gegenständen
(Abdeckhauben, Kleinklamotten, Stative,
Campingstühle, Tische usw.) beladen. Die
wertvollen Sachen (Optik, Kameras, C8,
usw.) sollten erst am 14.09. kurz vor Fahrt-
antritt eingeladen werden. Der war für
08:00Uhr geplant. Zuvor durchlief der
Combo die entsprechende Untersuchung,

damit keine Überraschungen während der
Fahr auftreten konnten.

So., 07:00Uhr Countdown -1h
Schnell waren die noch fehlenden Sachen
eingepackt. Dazu kamen Carolas Sachen: 2
Koffer, eine Box mit Esssachen und eine
große Tasche. Aber mein Lieferwagen er-
ledigte das klaglos. Gegen 07:45 Uhr war
alles verstaut. Countdown -15min. Ich ging
meine Checkliste durch: Alles dabei, Nix
vergessen. Alles OK. 

Die diesmaligen Missionsdaten: Ich hatte
für mehrere Sternbilder die für 8-Zöller er-
reichbaren Objekte gelistet. Jedes Sternbild

Zeichnung von Stock 23 am 27.09.2014

Wintervorbereitungen am Hainberg
Fotobericht von Henning Hanke
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wollte ich dann systematisch durchgehen.
Im Vordergrund  standen Sternhaufen und
planetarische Nebel. Ganz wichtig war mir,
einige der erreichbaren Objekte auch zu
zeichnen. Fotografie wollte ich erst im
Frühjahr 2015 wieder auf die Tagesodnung
setzen. Soweit das Programm, das ich mir
vorgenommen hatte.

So., 14.09., 08:00Uhr, Countown -0min:
Lift Off: Unser Combo rollte vom Hof.
Kein Umkehren. Alles dabei. Die erste Her-
ausforderung waren die Kasseler Berge.
Der Schwung auf der Werratalbrücke reich-
te aber aus, um bis zum Kamm der Kasse-
ler Berge im 4. Gang zu bleiben. Die
nächsten kritischen Abschnitte, die A3 vor
Erlangen, die A9 nördlich von München
und die A99, der Münchner Ring: Alles
verlief ruhig bis hierher. Dann auf der A8
gerieten wir doch noch in zähfließenden
Verkehr. Doch ohne richtigen Stau.
Schließlich, sobald wir die A10 in Öster-
reich erreicht hatten, lief alles bestens. Der
obligatorische Stopp auf der Tauernalm im
Nebel ließ erste Begeisterung aufkommen.
Endlich! Nun sollte es bald wieder los ge-
hen. Gegen 17:45 Uhr hatten wir die A10
bei Spittal verlassen und über Steinfeld im
Drautal den Ort Greifenburg erreicht. Dort
am Billa-Markt angekommen, bogen wir
ein auf einen schmalen Weg. Gegen 18:15-
Uhr parkten wir den Combo bei Wolfgang
und Conny auf deren Parkplatz vor dem
Fichtenheim. Nach einem vollen Jahr Alm-
abstinenz konnte ich es kaum glauben.
Wieder am Einsatzort. 

Die Woche vom 15. bis zum 19. blieb vor-
erst ohne astronomischen Einsatz aufgrund
schlechten Wetters. Daher war gezieltes
Alm-Abhängen angesagt. Am Abend des
19. widmete ich mich endlich der Einnor-

dung der Ib-Montierung – Dank besseren
Wetters. Das Auffinden von Objekten mit
Teilkreisen gestaltete sich gewohnt leicht. 

Damit war dann auch die Tagesbeobach-
tung von Sonne, Sternen und Planeten mö-
glich. In der Folge ergaben sich schöne Be-
obachtungen, von denen ich tatsächlich
auch einige zeichnen konnte. Fritz hatte
immer wieder mal den Himmel mit dem
SQM vermessen. Immerhin kamen wir öf-
ter auf Werte um 21,5 mag, was sich schon
sehen lassen konnte. Ich erinnerte mich
auch an bessere Nächte auf der Alm mit
Werten nahe der 22mag-Grenze! M31war
in der Woche zwischen 19.und 27.09. in
klaren Nächte stets mit bloßem Auge
sichtbar, auch ihre längliche Form ließ sich
leicht erkennen. Die Sichtung von NGC
891 ging im C8 mit dem 27mm Tele-Vue-
Okluar leicht von der Hand. Sogar etwas
Vergrößerung vertrug die Galaxie gut. Im
Vergleich sah ich mir NGC 891 bei den
Backnanger Sternfreunden im 30-Zöller an.
Da war etwas Großes im Okular. Hell,
deutlich vom Himmel abgesetzt und mit
einem dunklen Streifen in seiner Mitte.
Aha. Also sagte ich mir "Dran bleiben!"

Zeichnungen folgender Objekte fertigte ich
an: 

NGC 6207, 22.09.14
NGC6229, 22.09.14
NGC 6210, 23.09.14
NGC 891, 23.09.14
Stock 23, 27.09.14
NGC 1501, 27.09.14
NGC 1502, 27.09.14
Trümpler 3, 27.09.14

Dazu kamen 8 Sonnenzeichnungen: 2x am
24.09., 2x am 21.09., 3x am 23. und 1x am

27.09. Jupiter am 21.09. Sterne am Tages-
himmel: 1 (Capella)
Ferner erfasste ich in meinem Protokoll
folgende Beobachtungen:

Insgesamt versuchte ich 39 Objekte, bei
denen von 13 keine Sichtung gelang. Lei-

der erreichten wir den 28.09. zu schnell. 

Jetzt laufen die Planungen für den April
2015.

Matthias Elsen

Zeichnung von NGC 1501 am 23.092014 

Zeichnung von NGC 6210 am 


